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Große Infoveranstaltung zum Thema 
alternative Mobilität 
1. Allgäuer Mobilitätstage am 17. und 18. Juni in 
Mindelheim 

Mobilität fasziniert die Menschen und ist  ein wichtiger Faktor in der 
heutigen Welt. Allerdings bringt Mobilität, wenn man das dominierende 
Verkehrsmittel Auto betrachtet, auch viele Probleme und Belastungen mit 
sich. Wie es anders gehen kann, was Fahrrad, ÖPNV und Elektromobilität 
heute leisten können, zeigen die erstmals vom Landkreis Unterallgäu, der 
Stadt Mindelheim und eza! ausgetragenen Allgäuer Mobilitätstage am 17. 
und 18. im Forum Mindelheim. Kooperationspartner der Veranstaltung ist 
die Interessengemeinschaft zur Förderung der Elektromobilität im 
Unterallgäu, kurz IFEU. 
 
Elektroautos, E-Bikes, leichtere und schnellere Fahrräder, attraktivere 
ÖPNV-Angebote, Carsharing – die neue Infoplattform bietet laut eza!-
Geschäftsführer Martin Sambale alles, was heute aktuell ist. Zahlreiche 
Firmen und Interessensgemeinschaften werden ihre Dienstleistungen und 
Produkte präsentieren. Darunter sind zum Beispiel Händler von 
Elektroautos und E-Bikes, Stromanbieter, Verkehrsunternehmen und 
Vereine zur Förderung der alternativen Mobilität. Zum vielseitigen 
Programm der Messe zählen auch Vorträge. Daneben werden auch 
Probefahrten mit Elektroautos und –rollern angeboten. 
 
Mit der neuen Messe soll in der Region ein wichtiger Impulse auf einem 
zentralen Handlungsfeld der Klimaschutzpolitik gesetzt werden, erklärt der 
Unterallgäuer Landrat Hans-Joachim Weirather. „Im ländlichen geprägten 
Allgäu ist für viele Menschen ein Auto immer noch unerlässlich. Dabei 
verursacht der Verkehr rund 26 Prozent der Emissionen im Landkreis 
Unterallgäu“, erklärt Weirahter. „Wir wollen den Leuten zeigen, welche 
Alternativen es zum konventionellen Auto gibt.“ 
 
Auch Mindelheims Bürgermeister Dr. Stephan Winter spricht von „einem 
wichtigen Signal“, das von der neuen Messe ausgehen soll. „Eine solch 
umfassende Informationsveranstaltung zum Thema alternative Mobilität 
hat es in der Region noch nicht gegeben“, so Winter. Die Kreisstadt selbst 
ist gerade dabei, ein Carsharing-Modell für die Bürger zu entwickeln und 
sich ein E-Stadtreinigungsfahrzeug anzuschaffen. 
 
Laut eza!-Geschäftsführer Martin Sambale werden neben den Ausstellern 
auch „Trendsetter“ den Besuchern der Allgäuer Mobilitätstage Rede und 
Antwort stehen – so zum Beispiel Steffen Riedel, Klimaschutzmanager des 
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Landkreises Lindau, der über die Erfahrung von 60.000 Kilometern mit 
einem E-Auto verfügt und davon berichten wird. „Am 17. und 18. Juni wird 
es im Forum Mindelheim aber um weit mehr als nur Elektromobilität 
gehen“, betont Sambale. „Wir haben Aussteller und Referenten aus allen 
möglichen Sparten zum Thema Mobilität.“ 
 
Bildunterschrift: 
Bei den Allgäuer Mobilitätstagen am 17. und 18. Juni im Forum 
Mindelheim dreht sich alles um das Thema umweltfreundliche 
Fortbewegung. Elektroautos spielen dabei eine wichtige Rolle.  Foto: 
Arnaud TAQUET/PRODIGIOUS 
 
 
1. Allgäuer Mobilitätstage am 17. und 18.Juni 
Im Forum in Mindelheim 
von 9.30 bis 17 Uhr, Eintritt frei 
Aussteller aus allen Bereichen, Vorträge, Probefahrten mit Elektroautos 
sowie E-Bikes und  -Rollern, Workshops u.v.m.. 
Programm unter: www.mobilitaetstage.de 
 
 
 
 


